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Vorwort 
Vorwort 

 Vorwort V 

Vorwort zur vierten Auflage 
 
 

Seit dem Erscheinen der letzten Auflage Anfang 2004 wurde das mate-
rielle Unterhaltsrecht grundlegend umgestaltet durch die Rechtsprechung 
des BVerfG zum Betreuungsunterhalt und die Beanstandung der Recht-
sprechung des BGH zu den wandelbaren ehelichen Lebensverhältnissen 
sowie durch die Rechtsprechung des BGH zur Beschränkung des Unter-
halts nach den ehelichen Lebensverhältnissen und durch das UÄndG 2007. 
Die zahlreichen Rechtsänderungen und vielfachen Veränderungen der tat-
sächlichen Verhältnisse werfen die Frage auf, inwieweit Unterhaltstitel 
aktualisiert werden können. Die Vorschrift des § 323 ZPO, die die Abän-
derung für alle Titel regelte, wurde durch das am 1. 9. 2009 in Kraft getre-
tene FGG-Reformgesetz für Unterhaltssachen durch Sonderbestimmun-
gen ersetzt, durch § 238 FamFG für die Abänderung von Entscheidungen 
und durch § 239 FamFG für die Abänderung von gerichtlichen Verglei-
chen und vollstreckbaren Urkunden. Die Neuauflage berücksichtigt den 
Stand der Rechtsentwicklung bis zum Frühjahr 2011. Sie unterrichtet über 
die Rechtsprechung des BGH, gibt Hinweise zur Lösung von Fällen und 
erläutert die dogmatischen Gründe. An der Grundkonzeption des Buchs 
wurde festgehalten. Die verschiedenen rechtlichen Grundlagen für die Ab- 
änderung von Entscheidungen und nichtrechtskraftfähigen Titeln werden 
herausgearbeitet, dabei aber der gemeinsame Grundgedanke, die clausula 
rebus sic stantibus, und das gemeinsame Ziel, die Festsetzung des an- 
gemessenen Unterhalts, im Auge behalten. Der im Unterhaltsrecht all- 
gemein geltende Grundsatz, dass die Vermutung für die Regelung des  
gesamten Anspruchs spricht, wird auch bei der Abänderung nichtrechts-
kraftfähiger Titel konsequent herangezogen. Zu der h. M., dass die Abän-
derung von Prognoseentscheidungen Zweck des Abänderungsverfahrens 
sei und und nur Prognosefehler in diesem korrigierbar seien, wird ergän-
zend auf den Gedanken der Aktualisierung hingewiesen. Die vom BGH 
begonnene Korrektur von Fehlern der Erstentscheidung gegen die Rechts-
kraft wird im Rahmen eines aus anderen Gründen eröffneten Abände-
rungsverfahrens in weiteren Ausnahmefällen befürwortet, um eine „ewi-
ge“ grobe Unbilligkeit zu vermeiden. 
 
Neusäß bei Augsburg im April 2011 Hans-Ulrich Graba 
 
 
 
 
 



VI Vorwort 

 
 

Aus dem Vorwort zur ersten Auflage 
 
 

Die Abänderung eines Unterhaltsurteils oder eines Unterhaltsver-
gleichs – gemeint ist der Prozessvergleich als Hauptbeispiel eines nicht-
rechtskraftfähigen Titels – wirft rein praktisch zahlreiche Fragen auf. Wie 
die wichtigsten dieser Fragen in der Rechtsprechung des BGH und in der 
Literatur beantwortet werden, wird im folgendem erläutert. Insoweit will 
das Buch dem Rechtsanwalt und dem Richter bei der täglichen Arbeit 
nützlich sein. 

Darüber hinaus will es zur Klärung der Grundlagen der Abänderung 
des Unterhaltsurteils und des Unterhaltsvergleichs und zu einer dogma-
tisch abgesicherten Handhabung der Abänderungsbestimmungen in der 
Praxis beitragen. 

Im Mittelpunkt der Arbeit steht die Bestimmung des § 323 ZPO. Die 
Untersuchung geht von den allgemein anerkannten Grundsätzen der 
Rechtskraft eines Unterhaltsurteils aus, der die Bindung an einen Unter-
haltsvertrag entspricht. Sie betont den gemeinsamen Grundgedanken für 
die Abänderung des Unterhaltsurteils und des Unterhaltsvergleichs, die 
clausula rebus sic stantibus, die Ausfluss des allgemeinen Rechtsgrundsat-
zes von Treu und Glauben (§ 242 BGB) ist. Diese Gemeinsamkeit recht-
fertigt es, bei der Auslegung und Anwendung der Vorschrift des § 323 
ZPO, welche die Vorausetzungen für die Abänderung eines Urteils be-
stimmt, die für die Abänderung von Unterhaltsverträgen geltenden Regeln 
der Geschäftsgrundlage zu berücksichtigen, die aus § 242 BGB abgeleitet 
sind. Damit wird erreicht, dass sich die Abänderbarkeit eines Unterhaltsur-
teils der Abänderbarkeit eines Unterhaltsvergleichs bis auf geringe Unter-
schiede annähert. Dies entspricht der Praxis, die im Abänderungsverfahren 
die Titulierungsform häufig wechselt. Die sich jeweils entsprechenden 
Fragen der Abänderung eines Unterhaltsurteils und eines Unterhaltsver-
gleichs werden parallel behandelt: die statthaften Klageart (Erstklage, Ab-
änderungsklage oder Vollstreckungsgegenklage), die inhaltlichen Abände-
rungsvoraussetzungen nach § 323 ZPO für ein Urteil und nach § 242 BGB 
für einen Unterhaltvergleich sowie die Anpassung des unterschiedlich titu-
lierten Unterhalts an die veränderen Verhältnisse. An Hand von Beispielen 
wird nachgewiesen, dass die Rechtsprechung begonnen hat, die Vorschrift 
des § 323 anzuwenden, ohne am Wortlaut zu haften. Es wird versucht, dies 
einzuordnen, und es werden daraus Folgerungen für eine Berichtigung von 
anderen als Prognosefehlern gezogen. 
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